
Das Mysterium von Craig Castle

Edinburgh 1880

Wir begeben uns ins Schottland von 1880, eine Zeit des technischen Aufschwungs, aber 

auch der geistlichen Rückbesinnung. Während das erste Telefon in Edinburgh in Betrieb 

genommen wird und Eisenbahnen und Dampfschiffe die britischen Inseln erobern, 

dürstet es vielen Menschen nach spiritueller Erfüllung. Die erleuchteten Bürger finden 

diese in der theosophischen Gesellschaft. Sie himmeln Ikonen wie Madame Blavatsky 

und Henry Steel Olcott an, veranstalten Séancen, beschäftigen sich mit fernöstlichen 

Lehren und versuchen sich an verschiedensten okkulten Praktiken.   

In Edinburgh ist es Ian Crowley, der mit seinen wöchentlichen esoterischen Salons für 

Aufmerksamkeit sorgt. In Craig Castle versammelt sich das „Who is Who“ der 

schottischen Esoterikerszene. Von Wahrsagern bis Alchemistinnen, wollen alle an den 

Diskussionen und Séancen Crowleys teilnehmen. Gesponsort werden Crowleys 

spirituelle Unternehmungen von Lady Margret Campbell. Die adlige Dame hat ein Faible

für alles Übernatürliche und nimmt selbst oft an den Salons von Mr. Crowley teil. Doch 

die Gruppe befasste sich zu sehr mit dem Jenseits. Bis sie eine der Ihrigen in eben dieses 

beförderten.
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Der Fall

Das Mysterium von Craig Castle 

Am Abend des 23.10.1880 versammelte sich eine Gruppe aus Esoterikern, Theosophinnen

und Freunden des Übernatürlichen in Craig Castle, um an einer Séance von Ian 

Crowley teilzunehmen.  Darunter befanden sich das berühmte Medium Larna Duncan, 

der Wahrsager Callum Fox und die Alchemistin Glenna Starkey. Aber auch Außenseiter 

der Szene waren anwesend, so wie der Cousin Crowleys, Alan Douglas, oder der reisende 

Jüngling Björn Swedenborg. Sponsorin Lady Campbell war als Ehrengast geladen.   

Ziel des Abends war es, in einer Séance die verstorbene Ehefrau Crowleys zu erreichen. 

Um 17:00 Uhr fanden sich die ersten Gäste auf dem Schloss ein. Daraufhin wurde zu 

18:00 Uhr das Abendessen gereicht. Insgesamt fanden über den ganzen Abend drei 

Séancen statt. Um 19:15, 20:30 und 21:30 Uhr. Nach der letzten Séance zog sich Lady 

Campbell auf ihr Gästezimmer zurück. Sie klagte über Schwindel und Kopfschmerzen. 

Während sich die restlichen Gäste mit Kartenspielen, Whiskey und regen Diskussionen 

den Abend vertrieben, sah angeblich niemand Lady Campbell.    

Bis auf ein Poltern zur Geisterstunde, welches alle für den Hausgeist Lord Jeffrey hielten,

hörte man nichts. Kurz bevor sich die Gesellschaft zurückziehen wollte, dann der 

Schreck. Ein Dienstmädchen  rannte aufgelöst auf Mr. Crowley zu, ihr Antlitz eine 

angsterfüllte Fratze, als sie schrie: „Eine Leiche!“ Dies geschah um 02:20 Uhr.   
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Die örtlichen Behörden wurden alarmiert und trafen um 06:30 Uhr am Tatort ein, um 

offiziell festzustellen, was bereits alle vermuteten: Lady Campbell war verstorben. Und 

alles deutete auf einen Mord hin.    

Heute Abend sind die Personen anwesend, die sich gestern auf Craig Castle befanden. Sie

alle hatten die Gelegenheit, den Mord zu verüben. Gemeinsam sollen sie nun 

herausfinden, wer von ihnen der Täter oder die Täterin ist und aus welchen Gründen 

diese Person Lady Campbell in die Geisterwelt verbannte. 
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Die Personen

Das Mysterium von Craig Castle

Die Tote (68 Jahre)
Lady Margret Campbell stammte aus einem alten schottischen Clan. Sie lebte mit ihrem 

Mann Gavin auf ihrem Anwesen in Edinburgh. Ihre Leidenschaft war die Esoterik. Als 

Anhängerin der Lehren von Madame Blavatsky wollte sie ihre Kunde auch in Schottland 

verbreiten. Dies tat sie vor allem dadurch, dass sie spiritistisch interessierte und begabte 

Individuen sponsorte.   

Ian Crowley (48 Jahre)
Der Okkultismusgelehrte Ian Crowley beschäftigt sich seit mehreren Jahrzehnten mit 

den theosophischen und okkulten Lehren der Zeit. Außerdem gibt er sein Wissen an 

seine Schülerin Bonny Besant weiter. Er öffnet regelmäßig die Tore von Craig Castle für 

Salons und Séancen mit Gleichgesinnten. So auch gestern Abend.   

Bonny Besant (23 Jahre)
Die Schülerin von Ian Crowley ist sehr fleißig und interessiert. Sie will hinter die 

Geheimnisse des Dies- und Jenseits blicken und ist ihrem Lehrer sehr dankbar, dass sie 

in dieser Welt Fuß fassen durfte.   
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Gavin Campbell (72 Jahre)
Der Ehemann von Lady Campbell ist ein begeisterter Jäger und Vogelbeobachter. Vor 40 

Jahren heiratete er Lady Campbell und erhielt damit formell den Titel eines Lords, den er

im Privaten nicht führt. Er hat mit esoterischen und okkulten Themen nichts zu tun und

bezeichnet sich als Zweifler.   

Larna Duncan (50 Jahre)
Larna ist ein Medium. Sie hat eine besondere Verbindung zur Nachwelt und kann 

Kontakt zu Geistern aufnehmen. In Schottland eilt ihr der Ruf als exzentrische 

Geisterbeschwörerin voraus. Viele esoterische Zirkel versuchen, sie für ihre Séancen zu 

gewinnen. Sie entscheidet sich jedoch meist für die von Ian Crowley, mit dem sie eine 

jahrelange Freundschaft verbindet.    

Callum Fox (31 Jahre)
Callum Fox arbeitet als Wahrsager in Edinburgh. Seine Kundschaft besteht aus der Elite 

Schottlands, die gutes Geld für seine Vorausahnungen bezahlt. Er ist Teil von Ian 

Crowleys Zirkel. Dort wird der Kartenleger für seine prophetischen Fähigkeiten geschätzt.

Glenna Starkey (34 Jahre)
Die Alchemistin ist ein gern gesehener Gast auf Craig Castle. Mit ihrem forschenden 

Geist, ihren chemischen Kenntnissen und ihrer Offenheit dem Übernatürlichen 

gegenüber brilliert sie in den Diskussionen, die im Salon von Crowley meist nach der 

Séance stattfinden. Auch gestern Abend begeisterte die junge Frau wieder mit ihrem 

Entdeckergeist.   
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Alan Douglas (30 Jahre)
Der Cousin von Ian Crowley ist momentan zu Besuch auf Craig Castle. Eher unfreiwillig 

landete der Offizier in diesem spirituellen Kreis. Er hat sonst mit Esoterik, 

Geisterbeschwörung und Wahrsagerei nichts zu tun. Eigentlich würde er den ganzen 

Hokuspokus gerne enttarnen. Aus Respekt vor seinem Gastgeber hält er sich jedoch 

zurück.   

Erna Bingen (39 Jahre)
Die Esoterikforscherin verbindet die Welt des Wissens und der Esoterik. Sie ist 

Assistentin von Esoterikprofessor Tingley an der University of Edinburgh. Sie gilt als 

Verfechterin des Glaubens an das Übernatürliche. Ihre Begeisterung brachte sie auch 

dazu, sich dem Zirkel von Ian Crowley und Lady Campbell anzuschließen. Von ihren 

Vorgesetzten wurden die Besuche der Séancen als Forschungsarbeit betrachtet, für Erna 

wurden sie jedoch schnell zu einer persönlichen Leidenschaft.   

Stuart Webb (55 Jahre)
Der Historiker Webb arbeitet als Experte für Religionsgeschichte in Oxford. Seine 

neusten Studien betreibt er über esoterische Lehren. Er untersucht, wie sich diese aus 

dem Osten in Europa verbreiteten. Nun hat er die Chance, eben diese Lehren in der 

Praxis zu sehen. Er verdankt diese Möglichkeit Ian Crowley, will aber sicherstellen, dass 

diese Dankbarkeit seinen objektiv-wissenschaftlichen Blick nicht trübt.   
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Isla Nightingale (27 Jahre)
Isla Nightingale war die behandelnde Ärztin der verstorbenen Lady Campbell. Offiziell 

wurde sie nur als Krankenschwester ausgebildet, die Lady erkannte jedoch das große 

medizinische Talent der jungen Frau. Da Margret Campbell seit einiger Zeit an starken 

Kopfschmerzen und Schwindel litt, nahm sie die junge Medizinerin zu all ihren 

öffentlichen Terminen mit. Isla ist froh um die Möglichkeit, in Austausch mit 

alternativen Heilungs- und Glaubensmodellen bei der Séance zu kommen. Sie bleibt aber

im Herzen eine Verfechterin des Beweisbaren.   

Björn Swedenborg (21 Jahre)
Der junge Edelmann aus Schweden verbrachte die letzten Jahre seines Lebens damit, auf 

große Europatour zu gehen. Seine Reise führte ihn nun nach Edinburgh, wo er bei Sir 

Crowley vorstellig wurde. Gerne wollte er an den berühmten Séancen des Edinburgher 

Zirkels teilnehmen. Der junge Lebemann schlägt keine Gelegenheit aus, neue 

Erfahrungen zu sammeln.   

Ella Baret (27 Jahre)
Die Köchin von Crowley wird für ihre feinen Speisen von den Gästen verehrt. Sie arbeitet

nun seit 8 Jahren für Herrn Crowley und tut sich vor allem durch ihre Zubereitung von 

Fleisch hervor. Sie nimmt nicht aktiv an den Séancen und Salons um Crowley teil, 

sondern bleibt eine stille Beobachterin im Hintergrund.
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Kleines okkultes Lexikon

Im Krimidinner werden euch ein paar Begriffe aus dem Bereich des Okkultismus 

begegnen. Diese sind für das Lösen des Falles nicht relevant. Sollte euch trotzdem 

interessieren, worum genau es geht, schaut in dieses kleine Lexikon.   

Esoterik
Esoterik bezeichnet eine spirituelle Weltanschauung, die geheimes oder spezielles 

Wissen umfasst. Sie verbindet mystische, astrologische und oft fernöstliche Lehren mit 

dem Ziel, höheres Bewusstsein und innere Erkenntnis zu erlangen.   

Okkultismus
Okkultismus bezeichnet die Lehre und Praxis verborgener, übersinnlicher Kräfte und 

Geheimwissens. Sie umfasst Magie, Wahrsagerei, Geisterbeschwörung und esoterische 

Rituale, die auf verborgenem Wissen und spirituellen Erfahrungen basieren.   

Mystik
Mystik ist die Suche nach direkter, persönlicher Erfahrung des Göttlichen oder einer 

höheren Wirklichkeit. Sie basiert auf innerer Erkenntnis, Meditation und spiritueller 

Versenkung, oft jenseits rationalen Denkens.   
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Séance 

Eine Séance (französisch für „Sitzung“) ist die Zusammenkunft einer Gruppe, bei der 

versucht wird, mit Geistern oder Verstorbenen zu kommunizieren, meist durch ein 

Medium.   

Tarot
Tarot ist ein Satz von 78 Spielkarten, die für psychologische Zwecke oder als 

Wahrsagekarten verwendet werden.  

Madama Blavatsky
Madame Blavatsky (1831–1891) war eine russische Okkultistin und Mitbegründerin der 

Theosophischen Gesellschaft. Sie prägte die moderne Esoterik mit ihren Lehren über 

geheimes Wissen, Reinkarnation und eine spirituelle Welteinheit.  

Theosophie
Die Theosophie nach Blavatsky ist eine spirituelle Lehre, die westliche Esoterik mit 

östlichen Religionen verbindet.  

Spiritualität
Spiritualität bezeichnet die Suche nach innerer Erkenntnis, Sinn und einer Verbindung 

zu etwas Höherem – sei es das Universum, das Göttliche oder das eigene Selbst. Sie kann 

religiös oder individuell geprägt sein und umfasst Praktiken wie Meditation, Achtsamkeit 

oder Gebet.  
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Alchemie
Die Alchemie gilt als Vorläufer der modernen Chemie. Die Geheimlehre verbindet 

Naturwissenschaft, Philosophie und Mystik mit dem Ziel, Stoffe umzuwandeln (z. B. Blei 

in Gold) und den Stein der Weisen herzustellen.   
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Menuvorschlag und Inspiration

Das Mysterium von Craig Castle

Ihr seid frei, euch ein Menu passend zum Setting zu überlegen.

Dies wäre unser Vorschlag für ein schottisches Dinner:   

Vorspeise   

Scotch Pie oder veganer Pilz Pie   

Hauptspeise   

Rumbledethumps   

Nachspeise   

Kandierte Hexenäpfel   

Mehr Inspiration findet ihr hier:
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